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# Die Teilnehmer müssen im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis sein. 

# Am Fahrzeug muss ein gültiges Versicherungskennzeichen angebracht sein. 

# Die bereitgestellten Startnummern müssen sichtbar am Fahrer angebracht werden. 

# Die Fahrzeuge müssen in einem technisch einwandfreien Zustand sein. Das heißt, keine losen Teile, 

keine scharfen Kanten und zwei voneinander unabhängig funktionierende Bremsen außer beim Duo. 

# Dies wird im Rahmen der technischen Abnahme überprüft und kann bei Zweifel zur Disqualifikation 

führen. 

# Die Fahrer dürfen beim Fahren, auf der dafür vorgesehenen Strecke, nicht unter Alkohol oder 

Drogen-Einfluss stehen.                                                                                      

# Zum Tanken ist eine benzinfeste Unterlage in ausreichender Größe zu verwenden.   

# Im Fahrerlager stehen jedem Fahrer 3x3m zur Verfügung. 

# Probefahrten sind auf der abgesteckten Strecke am gesamten Veranstaltungswochenende 

untersagt. 

# Beim Fahren gilt in allen Klassen Helmpflicht. 

# Es fahren jeweils bis zu 6 Fahrzeuge pro Durchgang. 

# Die Rundenzahl beträgt je nach Klasse und Durchgang 2 bis 4 Runden. 

# Es wird im K.O. System gefahren. 

# Je nach Teilnehmerzahl kommen immer die ersten 2 bis 3 Starter weiter in die nächste Runde bis 

schließlich zum Finale. 

# Gestartet wird im Le-mans Stil. 

# Die Fahrer stehen einige Meter hinter ihren Fahrzeugen an der Startlinie. Der Motor muss aus sein. 

# Die Fahrer dürfen sich erst nach einem Startsignal zu ihren Fahrzeugen bewegen und diese starten. 

# Bei der Sonderprüfung müssen die Fahrzeuge auf der dafür vorgesehenen Fläche auf ihrem 

eigenen Ständer abgestellt werden. Anschließend ist der Motor auszuschalten 

# Die Balkenschikane (Krümmertot) und das Schlammloch (Heilschlamm) muss nur von der Klasse 

„Schwalbe Spezial“ befahren werden. Allen anderen steht es frei. 

# Bei der Zieleinfahrt haben die Fahrzeuge sofort den Parcours zu verlassen. 

# Nichteinhaltung dieser Regeln führen zur Disqualifikation. 

 

 

 


